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Mit Elan sind wir ins neue Jahr gestartet. Es wird wieder 
einiges an Neuigkeiten in Walchwil geben.

Den beiden jungen Wirten im «Riviera Café» wünschen 
wir besten Erfolg mit dem Start ins Wirteleben. Wir würden 
uns freuen, wenn Sie als Gäste im Dorfplatz-Café einkeh-
ren und sich verwöhnen lassen. Wie Sie aus den nächsten  
Seiten entnehmen können, wird es in diesem Jahr viele 
Möglichkeiten dazu geben.

Zusammen mit der Arbeitsgruppe «öffentlicher Verkehr» 
haben wir die Schwerpunkte diskutiert und das weitere 
Vorgehen besprochen. Es benötigt noch einige herausfor-
dernde Arbeit und Überzeugungskraft, um die definierten 
Ziele zu erreichen. Wir werden Sie jeweils auf dem Laufen-
den halten und über die Angebote informieren.

Der Gemeinderat hat anlässlich der Klausur im März 2017 
die Themen «Erreichbarkeit Walchwil» und «Schulergän-
zende Angebote» erarbeitet und die zuständigen Abtei-
lungen mit der Weiterbearbeitung beauftragt. Dies sind 
wichtige Themen, die die Attraktivität unserer Gemeinde 
Walchwil steigern.

Das Startkonzept für die Schulergänzende Betreuung  
inklusive Mittagstisch und Hausaufgabenhilfe ist erstellt 

und bereits Interessierten vorgestellt worden. Man wird 
jetzt die Vorbereitungen treffen, um dies mit dem Schuljahr 
2018/19 einführen zu können.

Wir verfügen heute über eine intakte, gute Infrastruktur 
an bester Lage. Nutzen wir diese Vorteile und geben wir 
zusammen das Beste, mit haushälterischem Verständnis. 
Wir sind bestens gerüstet für die kommenden Herausforde-
rungen der Zukunft! 

Herzliche Grüsse

Gemeindepräsident



Sportanlage Lienisberg
Nach witterungsbedingten Verzöge-
rungen konnte das Infrastrukturge-
bäude Lienisberg mit grosser Freude 
abgenommen werden. Einige Arbeiten 
an der Umgebung, dem Parkplatz so-
wie die Ballfangnetze werden im kom-
menden Frühling fertiggestellt.

Wir sind stolz auf das schöne Gebäu-
de. So erscheint es mit dem Unter-
bruch in der Mitte und dem fliegenden 
Dach locker, fast schwebend und 
passt sich mit der Holzfassade sehr 
gut in die schöne Landschaft ein. Die 
Spielfläche wurde zur Strasse hin ver-
längert und konnte dadurch vom Bach 
weg verschoben werden, was sich  
positiv auf die Flora und Fauna aus-
wirkt.

Durch die erhöhte Lage des Erdge-
schosses und der integrierten Tribü-
ne verbessert sich die Spielübersicht, 
gleichzeitig werden die Spielfeldmar-
kierungen für die Fans erstmals so 
richtig sichtbar, was ein intensiveres 
Zuschauererlebnis mit sich bringt.

Jubiläen

Gemeindeverwaltung

1. Januar 2008 - 10 Jahre
Walter Annen, Mitarbeiter Werkdienst

1. März 2008 - 10 Jahre
Rita Huber, Mitarbeiterin Gemeindekanzlei

Schule

1. Juni 2013 - 5 Jahre
Monica Hediger, Sachbearbeiterin 
Schul- und Musikschulsekretariat

Musikschule

1. April 1998 - 20 Jahre
Iwan Weiss, Musikschullehrperson 
(seit 1. Februar 2015 Musikschulleiter)

Der Gemeinderat gratuliert den Jubilaren 
herzlich, dankt für ihre langjährige Dienst-
treue sowie die zum Wohle der Allgemein-
heit geleistete Arbeit und freut sich auf eine  
weiterhin gute Zusammenarbeit.

Personelles
Als neue Schul- und Jugendsozialarbeiterin 
hat der Gemeinderat Noëmi Vasella, Walch-
wil, mit einem Arbeitspensum von 40 % an-
gestellt. Sie hat ihre Stelle am 1. November 
2017 angetreten.

Der Gemeinderat und das Verwaltungs-
personal heissen Noëmi Vasella herzlich 
willkommen und freuen uns auf eine gute  
Zusammenarbeit.
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Aus dem Gemeinderat Auch das leibliche Wohl wird während 
des Spielbetriebs nicht zu kurz kom-
men. Die Küche ist genügend gross, 
um hungrige und durstige Fans und 
SpielerInnen zu verköstigen. Im an-
grenzenden Mehrzweckraum entstand 
ein schöner, luftiger Raum um auch bei 
kühlerem Wetter die Spiele durch die 
grosse Glasfront verfolgen zu können. 

An der Nordfassade wurden die Türen 
farbig gestaltet, was die Zuordnung 
der Garderoben vereinfacht und die 
Fassade auflockert, ebenfalls wider-
spiegeln die Farben die bunten Trikots 
und Sporttaschen. Einfach gelungen!

Der Gemeinderat ist zuversichtlich, 
dass die Beleuchtung wie geplant um-
gesetzt werden kann. Den Entscheid 
des Regierungsrates über die Einspra-
che der Pro Natura Zug erwarten wir 
noch im Februar 2018.

Zum Schluss möchte der Gemeinderat 
dem FC Walchwil für die kommende 
Saison viel Erfolg und erst recht viel 
Freude mit der neuen Anlage wün-
schen.
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Feuerbrand
Der Feuerbrand bedroht Kernobstbäume 
(Apfel, Birne, Quitte) sowie diverse Zier- und 
Wildpflanzen (Cotoneasterarten, Feuerdorn, 
Scheinquitte, Mispel, Weissdorn, Stranva-
esia, Vogelbeere etc.). Beim Feuerbrand 
handelt es sich um eine hochansteckende, 
gemeingefährliche und meldepflichtige 
Bakterienkrankheit. Eine befallene Pflanze 
kann innerhalb einer Vegetationsperiode 
absterben und weitere Pflanzen anstecken. 
Hohe Temperaturen fördern die epidemiear-
tige Verbreitung während der Blütezeit. Für 
Mensch und Tier ist das Bakterium ungefähr-
lich.

Melden Sie jeden Verdacht auf Feuerbrand 
sofort an:
Adrian Hürlimann
Hausmeister
T 079 705 42 67

Daten Abstimmungen 
Die nächsten Abstimmungen finden statt am:
Sonntag, 4. März 2018
Sonntag, 10. Juni 2018
Sonntag, 23. September 2018
Sonntag, 25. November 2018

Daten Wahlen
Erneuerungswahlen richterliche Behörden:
Sonntag, 24. Juni 2018
Gesamterneuerungswahlen:
Sonntag, 7. Oktober 2018

Daten Gemeindeversammlungen
Die nächsten Gemeindeversammlungen  
finden statt am:
Mittwoch, 20. Juni 2018, um 20.00 Uhr und  
Dienstag, 11. Dezember 2018, um 20.00 Uhr 
im Gemeindesaal, Schulhausstrasse 44.

Oberdorfstrasse
Im Februar 2018 beginnt der Ausbau 
der Oberdorfstrasse im Hörndlirain-
Quartier. Dies ist die intensivste Bau-
phase, weil sie mitten im bewohnten 
Gebiet liegt und anspruchsvolle  
Werkleitungsarbeiten erwartet wer-
den. Die Bauarbeiten dauern voraus-
sichtlich bis nach den Sommerferien. 
Für die Bauimmissionen und die zeit- 
weise geänderte Zufahrt zu den  
Liegenschaften bittet die Gemeinde 
die Betroffenen um Verständnis. 

Anlässlich einer Informationsveran-
staltung vom 11. Januar 2018 hat 
die Gemeinde die Anwohnerschaft 
ausführlich über den Bauablauf, Zeit-
plan, Arbeitszeiten und vor allem über  
direkte Kontaktmöglichkeiten für Rück-
meldungen der Anwohner informiert. 

Nach dem spektakulären Einbau der 
Brücke über den Sagenbach im Herbst 
2016 und der geologisch und bau-
technisch anspruchsvollen Etappe im 
Steilhang Suren, beginnt ab Februar 
2018 der Ausbau im Hörndlirain. Die 
Erneuerung der bestehenden Strasse 
im überbauten Gebiet ist für alle Be-
teiligten eine besondere Herausforde-
rung und mit vielen Ungewissheiten 
verbunden: wo verlaufen die beste-
henden Werkleitungen, in welchem 
Zustand sind diese, hat es Platz für die 
neuen Werkleitungen, wie ist der Bau-
grund etc. Der Baustellenbetrieb tan-
giert die Anwohner zeitweise in ihren 
gewohnten, täglichen Wegen. Liegen-
schaften können zwischenzeitlich nicht 
mit dem Auto erreicht werden. Güter 
des täglichen Bedarfs – üblicherweise 
bequem bis vor die Haustüre oder in 
die Garage transportiert – müssen zu 
den Liegenschaften getragen werden. 

Kurzzeitige Unterbrüche von Wasser-, 
Strom- und Entsorgungsleitungen wer-
den nicht zu vermeiden sein beim Um-
hängen oder Anschliessen von neuen 
und alten Werkleitungen.

Um die Bauzeit und damit die Ein-
schränkungen für die Betroffenen 
möglichst kurz zu halten, werden 
die Bauarbeiten ab April bereits um  
06.30 Uhr beginnen und mit teilwei-
se verkürzter Mittagspause von nur  
30 Minuten bis 17.00 Uhr dauern. An 
rund zwei Samstagen pro Monat ist mit 
Bauarbeiten zu rechnen.

Alle am Bau Beteiligten werden 
ihr Möglichstes daran setzen, die  
negativen Immissionen gering zu hal-
ten. Gegenseitiges Verständnis und 
Rücksichtnahme aller Involvierten er-
leichtern die Bauarbeiten und einen 
raschen Baufortschritt sehr. Die Ein-
wohnergemeinde Walchwil hofft auf 
Verständnis und Toleranz und bedankt 
sich schon jetzt für das Verständnis.

Baufortschritt unter: 
www.oberdorfstrasse.ch

2. Informationen Ausbau Hörndlirain

Bauablauf im Detail

Neue Stützmauer

Vorbehalt: Etappengrenzen anpassen

Ev. Etappe 10 bereits im März wegen 
Zusammenschluss Meteorleitungen

Belag 2 bis 3 Etappen zusammen, daher: 
kurze Zeit über Strassenkofferung fahren

März 2018

April

Mai
Juni

Juli

August
Ev. März 2018

Vergrösserung siehe Seite 8
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Dorffest
Wie in der letzten Ausgabe Nr. 20 von 
«walchwil informiert» angekündigt, 
wird die Eröffnung der Oberdorfstras-
se mit dem «Dorffest Walchwil» am 
Samstag, 13. Oktober 2018, gefeiert. 
Das Festprogramm beginnt am Nach-
mittag bei der Kapelle Oberdorf mit 
der offiziellen Eröffnung des Jahrhun-
dertbauwerks Oberdorfstrasse. Mit der 
Musikgesellschaft und einem Apéro für 
die Walchwiler Bevölkerung starten wir 
das Dorffest. Der Tag wird mit High-
lights gespickt sein.

Werden am Abend für Feststimmung 
sorgen: Stefan Roos (oben) und «Die 
Jungen Zillertaler»

Für jeden, ob Gross oder Klein, wird 
etwas dabei sein. Neben einem  
Kinderprogramm, dem bekannten Chil-
bibetrieb auf dem Schulhausplatz, wird 
das Dorffest am Abend auf dem ver-
kehrsfreien Dorfplatz lanciert werden. 
Mit viel Livemusik von Stefan Roos, 
bekannt durch seinen Hit «Cervelat», 
und den Jungen Zillertalern, die für die 

Besucher aufspielen werden und weit- 
herum beliebt und bekannt sind, ist 
gute Stimmung garantiert. Festwirt-
schafts- und Barbetrieb in Festzel-
ten mitten im Dorfzentrum sorgen für 
einen geselligen und gemütlichen 
Festabend! In der Dorffest-Bar kann 
man den Festtag ausklingen lassen. 

Der Gemeinderat freut sich mit der 
Walchwiler Bevölkerung auf das Dorf-
fest und würde sich freuen, wenn 
möglichst viele Walchwiler den Termin 
in ihrem Kalender reservieren. Das 
detaillierte Festprogramm und weitere 
Informationen werden Sie laufend 
unter www.walchwil.ch und auch in der 
nächste Ausgabe von «walchwil infor-
miert» erhalten. 

Abteilung Bildung/Kultur 

School Dance Award
Tanzen soll Schule machen. Das Amt 
für Sport vergibt deshalb am 24. März 
2018 erstmals den School Dance 
Award im Kanton Zug. Beim Tanzevent 
im Theater Casino Zug können Schul-
klassen und freiwillige Schulsportgrup-
pen von der 4. Klasse bis zur Matura 
mitmachen. 

Auch aus der Gemeinde Walchwil 
hat sich ein Team angemeldet. Die 
Tänzerinnen haben fleissig geübt. Elf 
Mädchen der beiden 2. Oberstufen- 
Klassen nehmen am School Dance 
Award teil.

Abteilung Finanzen

Helfen Sie uns Gebühren zu 
sparen
Im Laufe der letzten Jahre wurde der 
Zahlungsverkehr immer mehr digita-
lisiert. Die Folge daraus ist, dass die 
Post für Einzahlungen am Schalter 
beim Empfänger Gebühren belastet 
(Empfängertaxe).

Im ersten Quartal 2018 werden wie-
der die Rechnungen für die Feuer-
wehrersatzabgabe und für die Hunde- 
steuern der Gemeinde Walchwil ver-
sandt. Wir fakturieren bereits mit oran-
gen Einzahlungsscheinen, dadurch 
reduzieren sich die Kosten bei Post- 
Bareinzahlungen. Die Gebühren rich-
ten sich nach der Höhe der Rech-
nung und betragen für die Feuerwehr- 
ersatzabgabe CHF 1.20 und für die 
Hundesteuern zwischen CHF 1.20 und 
CHF 1.75 (siehe nachfolgenden Aus-
zug).

Verrichten Sie Barzahlungen direkt 
bei uns am Schalter statt bei der Post 
oder bezahlen Sie bargeldlos mittels  
E-Banking oder E-Finance. So helfen 
Sie uns die Gebührenauslagen mög-
lichst tief zu halten. 

Vielen Dank für Ihre Unterstützung.

Auszug aus dem Gebührentarif der 
Post Finance: Einzahlungen am Post-
schalter (für Empfänger)

bis CHF 50.–: CHF –.90
bis CHF 100.–: CHF 1.20
bis CHF 1‘000.–: CHF 1.75
bis CHF 10‘000.–: CHF 2.95
Je weitere CHF 10‘000.– oder Bruch-
teil davon: CHF –.90 
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Freie Bühne 2018
Die Kulturkommission durfte im letz-
ten Jahr die «Freie Bühne» auf dem 
Dorfplatz lancieren. Dank grossem 
Wetterglück besuchte die Walchwiler 
Bevölkerung die Veranstaltungen sehr 
rege. Die Kulturkommission möchte 

an dieser Stelle nochmals allen betei-
ligten Vereinen und Einzeldarstellern, 
die die «Freie Bühne» zum Leben 
erweckt haben, ganz herzlich Danke 
sagen für ihre grossartigen Darbie- 
tungen und Konzerte, die den Zu-
schauern gemütliche Stunden und 

bleibende Eindrücke bescherten. Nicht 
zuletzt dankt die Kulturkommission 
dem lokalen Gewerbe und allen Betei- 
ligten der Gemeindeverwaltung und 
dem Werkhofteam für ihren zusätzli-
chen Einsatz. Alle trugen gemeinsam 
zum Gelingen der Veranstaltung bei.

Dorfplatz steht erneut im Zentrum
In diesem Jahr wird die «Freie Büh-
ne» vom Freitag, 8. Juni bis Sonntag,  
8. Juli 2018 auf dem Dorfplatz statt-
finden. Das Motto der freien Bühne ist 
auch in diesem Jahr: Sehen, gesehen 
werden und ausprobieren.
Die «Freie Bühne» ist eine Platt-
form für Laien und Künstler aus den 
unterschiedlichsten Sparten der 

Kleinkunst sowie auch für Musiker/ 
Musikformationen eine Probebühne.
Gezeigt wird Traditionelles, Klassi-
sches, Schräges und manchmal auch 
Atemberaubendes. Ob jung oder  
älter, jeder ist willkommen und einge- 
laden sich zu präsentieren.

Das Programm soll gemischt sein
Die Kulturkommission ist stolz, dass 
die Alphorngruppe «Echo vo de Bären- 
egg» am 22. Juni und der Kirchen-
chor am 4. Juli 2018 wieder auf der 
«Freien Bühne» auftreten. Es gibt be-
reits einige weitere Programmpunkte, 
welche wir der Bevölkerung kontinu-
ierlich unter www.walchwil.ch kom-
munizieren werden. Das Programm 
soll bis im Sommer laufend ergänzt 
werden. Walchwiler Vereinsformatio-
nen oder auch einzelne Vereinsmit-
glieder, welche Interesse haben die 
«Freie Bühne» auszuprobieren, kön-
nen sich jederzeit anmelden. Weitere 
Informationen, Anfragen sowie Anmel-
dungen können gerne beim Kultur-

kommissionsmitglied gemacht werden: 
Peter Körner, Telefon 079 646 24 78, 
E-Mail: peter-koerner@datazug.ch.
Es sollen fröhliche Momente auf dem  
Dorfplatz werden. Die Kulturkommis- 
sion freut sich über grosses Interesse 
der Walchwilerinnen und Walchwiler.

Auch in diesem Jahr hoffen wir auf eine bunte Beteiligung mit tollen Darbietungen auf der «Freien Bühne». 
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Abteilung Infrastruktur/Sicherheit 

Hundehaltung in der Gemein-
de Walchwil
Sie bewegen sich mit Ihrem Hund im 
öffentlichen Raum oder in der bäuer-
lichen Landschaft. Darum machen wir 
Sie gerne auf die Regeln aufmerksam, 
die eine verträgliche Nutzung des ge-
meinsamen Lebensraums zulassen.

Hier darf Ihr Hund frei laufen
Freilauf dürfen Sie Ihrem Hund über-
all geben, wo keine Menschen, Tiere 
oder landwirtschaftlichen Kulturen 
gefährdet sind. Wichtig ist, dass Sie 
Ihren Hund bei Begegnungen mit Kin-

Abteilung Bau/Planung 

Inspektionen von privaten 
Abwasserleitungen
Die Gemeinde ist von Gesetzes we-
gen verpflichtet, ihre Abwasseranla-
gen und periodisch jedes Gebäude auf 
seine Abwasserverhältnisse zu unter-
suchen. 

Bei den gemeindlichen Abwasserlei-
tungen wurden in den vergangenen 
Jahren Inspektionen mittels Kanalfern-
sehaufnahmen durchgeführt. Diese 
Ergebnisse wurden in einem Leitungs-
informationssystem zusammengefasst 
und daraus Massnahmen, welche 
abhängig vom Zustand der Leitungen 
sind, für die nächsten 10 Jahre fest-
gelegt. Nach diesem erfolgreichen 
Schritt ist es nun an der Gemeinde, 
als Nächstes die privaten Leitungen 
quartierweise untersuchen zu lassen.

§ 6 Abwasserreglement der Gemein-
de Walchwil besagt, dass die Grund-
eigentümer für die privaten Leitungen 
zuständig sind und diese Kosten über-
nehmen müssen (§ 23 Abwasserregle-
ment). Um die Kosten für die Eigentü-
mer im Rahmen zu halten, bietet die 
Gemeinde an, die Koordination der 
Inspektion (Offerten einholen, Pla-
nung, Information usw.) zu überneh-
men. Kann über das ganze Quartier 
eine Inspektion in Auftrag gegeben 
werden, profitiert der einzelne Eigentü-
mer nebst der Koordination durch die 
Gemeinde von einem sehr attraktiven 
Pauschalpreis für das Spülen und 
die darauffolgende Inspektion mittels 
Kanalfernsehaufnahmen. Anschlies-
send werden die Aufnahmen (von der 
Hauptleitung/Sammelleitung bis zum 
privaten Fallstrang) ausgewertet und 
im gemeindlichen Informationssystem 

abgelegt. Falls sich daraus Massnah-
men ergeben, werden diese den jewei-
ligen Eigentümern mitgeteilt und deren 
Behebung innert Frist angeordnet.

Viele Eigentümer lassen ihre Lei-
tungen regelmässig spülen. Jedoch 
sind die Abwasserleitungen zum Teil 
über 50 Jahre alt und müssen auf de-
ren Zustand (Material, Schäden) un-
tersucht werden. Regelmässiges Spü-
len ist eine gute Sache, bringt jedoch 
keine Erkenntnis über den Zustand 
der Leitungen. Auch ist vielen Eigen-
tümern neuerer Bauten nicht bewusst, 
dass sie möglicherweise an einer pri-
vaten Sammelleitung angeschlossen 
sind, an welcher sie durch die Einlei-
tung ihrer Abwässer ebenfalls beteiligt 
und somit unterhaltspflichtig sind.

Mit dem Bau der Oberdorfstrasse sind 
auch einige private Abwasserleitungen 
betroffen, folglich wird die Gemeinde 
mit der Inspektion der privaten Abwas-
serleitungen im Quartier Hörndli begin-
nen. 

Tageskarten Rigi-Bahnen
Die Gemeinde Walchwil hat im Zusammen-
hang mit der Aktienzeichnung bei der Luft-
seilbahn Kräbel - Rigi Scheidegg AG für die 
Walchwiler Bevölkerung Anspruch auf fünf 
unpersönliche Jahresabonnemente. Ein Jah-
resabonnement (= 365 Tageskarten) wird an 
Gruppen (ab 10 Personen) und vier Jahres-
abonnemente (= 4 x 365 Tageskarten) wer-
den an Einzelpersonen abgegeben.

Die Tageskarten können zu beliebig freien 
Fahrten auf allen Bahnnetzen der Luftseil-
bahn Kräbel - Rigi Scheidegg AG und der 
RIGI BAHNEN AG verwendet werden. 

Die Karten können gegen eine Bearbeitungs-
gebühr von CHF 10.– pro Karte bei der Ein-
wohnerkontrolle bezogen werden. 

Reservationen können unter 
T 041 759 80 10 oder direkt am Schalter ge-
tätigt werden.

SBB-Tageskarte Gemeinde
Die Gemeinde Walchwil bietet den Einwoh-
nerinnen und Einwohnern von Walchwil vier 
SBB-Tageskarten Gemeinde zum Verkauf 
an. Diese können zum Preis von CHF 40.– 
pro Tag und Karte bei der Einwohnerkontrolle 
bezogen werden. 

Reservationen können unter 
T 041 759 80 10 oder direkt im Internet unter: 
www.walchwil.ch getätigt werden.

Kulturagenda 2018
8. Juni bis 8. Juli: Freie Bühne 
1. August: Feier im Dorf

Bewilligte Baugesuche
Die bewilligten Baugesuche sind jeweils auf 
unserer Homepage www.walchwil.ch unter 
«News» ersichtlich.



walchwil informiert, Seite 7
Nummer 21 - 02/2018

Prämienverbilligung 2018
Informationen zur Prämienverbilligung 2018 
finden Sie auf der Homepage der Ausgleichs-
kasse Zug unter: www.akzug.ch.

Auskünfte erhalten Sie auch bei der Gemein-
deverwaltung unter T 041 759 80 10 oder via 
E-Mail: einwohnergemeinde@walchwil.ch

Die Eingabefrist läuft am 30. April 2018 ab!
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dern, anderen Hunden, Läufern und 
Velofahrern jederzeit herbeirufen kön-
nen. Bitte beachten Sie, dass Hunde 
während der Vegetationszeit nicht in 
landwirtschaftlichen Kulturen laufen-
gelassen werden dürfen.

An die Leine nehmen müssen Sie 
Ihren Hund:
•	 in öffentlichen Gebäuden und im 

öffentlichen Verkehr
•	in Schul- und Sportanlagen, auf 

Spielplätzen und auf dem Friedhof
• 	im Wald von April bis Juni (Setzzeit 

der Wildtiere) und immer, wenn Ihr 
Hund Wildtiere wittert

•	 in Naturschutzgebieten

Für Hundekot gibt’s Robidog
Hundekot auf der Strasse bzw. an 
Schuhen und Kleidern sorgt für gros-
sen Unmut. Er führt auf den Wiesen, 
falls Kühe davon fressen, zu deren Er-
krankung oder Tod. Räumen Sie den 
Kot mit einem Plastiksack weg und 
werfen Sie ihn gut verschlossen in den 
nächsten Robidog oder in einen Abfall-
behälter. Das Liegenlassen von Hun-
dekot wird mit 100 Franken bestraft.

Wir danken Ihnen für Ihre Rücksicht 
gegenüber Mensch und Natur und 
wünschen Ihnen viel Freude mit Ihrem 
Hund.

Stromsparen mit LED-Lampen
Der Kauf eines neuen Leuchtmittels 
kann schnell kompliziert werden. Vor-
bei sind die Zeiten, als es nur Glühbir-
nen mit unterschiedlichen Wattzahlen 
gab. Heute können Sie zwischen LED, 
Sparlampen und EcoHalogen-Lampen 
wählen. 

Darauf gilt es zu achten
•	 Preis: LED-Lampen sind wesentlich 

teurer als EcoHalogen-Lampen. Sie 
verbrauchen aber 5 bis 10 mal weni-
ger Strom und kompensieren so den 
Anschaffungspreis innerhalb weni-
ger Monate.

•	 Stromsparlampen sind ein Auslauf-
modell. Statt neue Stromsparlampen 
kaufen Sie besser LED-Lampen. 
Bereits vorhandene Sparlampen 
sollten jedoch so lange wie möglich 
in Gebrauch bleiben. 

•	 Lebensdauer: LED-Lampen werden 
rund 20 Jahre alt, leben also deut-
lich länger als Sparlampen. Die Le-
bensdauer ist auf der Verpackung in 
Stunden angegeben. 1000 Betriebs-
stunden entsprechen etwa einem 
Lebensjahr.

•	 Helligkeit: Ersetzen Sie eine 
60-Watt-Glühbirne durch eine LED-
Lampe mit 700 Lumen (= Einheit  
Lichtstrom), entsprechen 7 - 9 Watt. 
Dann sind die Lampen gleich hell. 

•	 Farbtemperatur: Für den Wohnbe-
reich angenehm ist warmweisses 
Licht mit 2700 Kelvin.

Hier erfahren Sie mehr
•	www.energieeffizienz.ch --> Ratge-

ber; Broschüre «Effiziente Beleuch-
tung im Haushalt»

•	www.topten.ch --> Beleuchtung
•	www.energieschweiz.ch 
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